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 Der Mensch hat dreierlei Wege, klug zu handeln:
 durch Nachdenken – der edelste –,
 durch Nachahmen – der leichteste –,
 durch Erfahrung – der bitterste.
             KONFUZIUS



 Sich die Gesundheit zu erhalten,
 ist eine moralische und religiöse Pfl icht, 
 denn Gesundheit ist die Grundlage 
 für alle sozialen Tugenden. 
 Wir können nicht länger nützlich sein, 
 wenn wir uns nicht wohlfühlen!    
            SAMUEL JOHNSON
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Während der einen Hälfte unseres Lebens opfern 
wir unsere Gesundheit, um Geld zu erwerben, 
während der anderen das Geld, 
um die Gesundheit wieder zu erlangen 
und während dieser Zeit 
gehen Gesundheit und Leben von dannen. 

     HEINRICH ZILLE



Merkt euch, daß es in der Natur keine Arznei gibt,   
daß man sich bei Mäßigkeit und Leibesübung 
immer wohl befi ndet und daß es eine Chimäre ist, 
Völlerei und Gesundheit zu vereinen.

     VOLTAIRE


